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Beratungsfolge  

Vorlage ist für alle hier angegebenen Sitzungen bestimmt 
Sitzungstermin 

 

Jugendhilfeausschuss  
 

23.05.2023 

 
 
Verwendung der Corona-Gelder 
 
 
 

Beschlussvorschlag: 

Der JHA nimmt die Ausführungen der Verwaltung zur Kenntnis. 

  
 
 

Sachverhalt: 

Im Rahmen des Aktionsprogramms „Aufholen nach Corona für Kinder und 

Jugendliche“ hat das Jugendamt der Stadt Haan insgesamt 125.407,22 € (43.231,88 

für 2021 und 86.463,76 für 2022) an Fördermitteln erhalten.  

Da die Fördermittel für 2021 sehr spät im Jahr eingingen und die Richtlinien noch 

konkretisiert werden mussten, konnten nicht verbrauchte Mittel aus 2021 nach 2022 

mitgenommen werden.  

Insgesamt wurden in beiden Jahren Maßnahmen der Jugendarbeit freier Träger mit 

einer Summe von 11.000,52 € gefördert, Maßnahmen des öffentlichen Trägers der 

Jugendarbeit mit 12.451,81 € und Maßnahmen der Schulsozialarbeit mit 36.104,99 

€.  

Fünf freie Träger haben Anträge auf Mittel aus dem Programm gestellt und 

insgesamt 477 Kinder und Jugendlichen haben von den Maßnahmen profitiert. 

Insgesamt wurden 23 Maßnahmen durchgeführt. 

An den 13 Maßnahmen der städtischen Jugendarbeit im Rahmen des Programms 

haben 338 Kinder und Jugendliche teilgenommen.  

Die Schulsozialarbeit hat mit ihren Maßnahmen aus dem Programm insgesamt 1.925 

Schüler und Schülerinnen erreicht.  

Als besondere Herausforderung haben sich die Förderrichtlinien erweisen, nach 

denen nur Maßnahmen gefördert werden durften, die es vor Corona noch nicht 

gegeben hat, während die Träger der Jugendarbeit vor allem damit beschäftigt 
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waren, die bestehenden und während Corona eingebrochenen Maßnahmen wieder 

aufzubauen.  

So war weder Personal, noch waren Anbieter in dem Maß vorhanden, wie dies 

wünschenswert gewesen wäre. Mit viel Kreativität und Engagement ist es den 

Akteuren der Jugendarbeit dennoch gelungen, die Mittel entsprechend der 

Richtlinien und mit viel Gewinn für die Kinder und Jugendlichen in Haan zu 

verwenden.  

Zwar mussten nicht verwendete Mittel i.H.v. 65.849,90 € an das Landesjugendamt 

zurückgezahlt werden, von dort kam aber die Rückmeldung, dass Haan im Vergleich 

zu anderen Städten einen sehr hohen Anteil der Mittel eingesetzt habe.  

 
 
 

Finanz. Auswirkung: 

Keine 
 
 
Nachhaltigkeitseinschätzung: 
Keine Auswirkungen 
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